
Peru Peru Fokus
Individualreise von Lima bis Cusco mit Fokus auf Land und Leute 

Reisebeschreibung

Erleben Sie den faszinierenden Süden Perus und richten Sie den 

Fokus auf tiefe Einblicke in die Kulturgeschichte und die 

Begegnungen mit Land und Leuten. Neben der beeindruckenden 

Hauptstadt Lima, besuchen Sie auch die Kolonialstadt Arequipa mit 

viel Zeit und Raum für eigene Erkundungen. Über den wunderschönen 

Colca Canyon gelangen Sie zum tiefblauen Titicacasee, wo Sie der 

andinen Kultur und den Bewohnern ganz nahe kommen. Auf keiner Peru 

Reise fehlen, darf natürlich die ehemalige Inka-Hauptstadt Cusco 

mit den zahlreichen umliegenden Inka-Zeugnissen und dem neuen 

Weltwunder Machu Picchu.

 

Reisetyp: Individuelle Rundreisen

Dauer: 14 Tage

Teilnehmer: 1-4

Reisestationen: 8

Ihr Link zur Reise mit allen verfügbaren Terminen:

https://www.aventoura.de/reisen/peru-fokus#termine

Ihr Reiseberater

Stephan Daniels

s.daniels@aventoura.de

+49 (0)761 / 21 16 99-11
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Reiseverlauf

1. Tag | Willkommen in Peru 
Nach Ihrer Ankunft in Lima werden Sie empfangen und zu Ihrem Hotel im modernen

Stadtteil Miraflores gebracht. Je nach Ankunftszeit steht Ihnen der restliche Tag zur

freien Verfügung.Übernachtung im Hotel Britania Miraflores .

Hinweis: Regulärer Check-in: 13:00 Uhr

Unterkunft: Lima

2. Tag | Stadtbesichtigung Lima 
Sie werden an Ihrem Hotel zu einer Stadtrundfahrt durch das alte und neue Lima

abgeholt. Zunächst besuchen Sie die koloniale Innenstadt mit der Plaza de Armas und

dem Regierungspalast, dem Rathaus, dem erzbischöflichen Palast und der Kathedrale,

um nur die prächtigsten Bauten an diesem geschichtsträchtigen Platz zu nennen. Sie

besichtigen das Kloster San Francisco, das &#971;ber einem Labyrinth aus Tunneln

und Katakomben erbaut wurde, das als Massenfriedhof diente. Im Anschluss fahren

Sie in die modernen Wohnviertel San Isidro und Miraflores. In ersterem liegt der

Parque Olivar, wo alte Olivenbäume neben gro&#946;en Einkaufszentren stehen. An

der K&#971;ste in Miraflores liegt der "Parque del Amor " (Park der Liebe), von wo aus

Sie einen tollen Ausblick auf die Klippen und den Pazifik haben, bevor Sie zum

faszinierenden Larco Museum fahren. Mit mehr als 45.000 Objekten ist es eine der

beeindruckendsten Sammlungen präkolumbischer Keramiken, Textilien sowie Gold-

und Silberst&#971;cken. Es beherbergt ebenfalls eine am&#971;sante Kollektion

erotischer Keramiken aus der Mochika-Zeit.

**Anmerkung: Die Tour erfolgt gemeinsam mit internationalen Reisenden und einem

englischsprachigen Reiseleiter.Übernachtung im Hotel Britania Miraflores .

Unterkunft: Lima

Verpflegung: Frühstück

3. Tag | Koloniales Arequipa 
Machen Sie sich auf, um einige der schönsten Kolonialhäuser von Arequipa zu

entdecken. Sie beginnen in der Casa de Moral, einem Haus im Barockstil aus dem 17.

Jahrhundert, das nach dem 200 Jahre alten Maulbeerbaum benannt ist, der in der Mitte

des Haupthofs wächst. Besuchen Sie dann die Mansion Irriberry, die auch als das

„sprechende Haus“ bekannt ist, da in die dicken Quadermauern zahlreiche Botschaften

eingraviert sind. Beenden Sie Ihre Tour in der „Casa de Tristan del Pozo“, einem

schönen Beispiel kolonialer Architektur in Arequipa mit einer unglaublichen Fassade

und einer wunderschönen Sammlung von Gemälden lokaler Künstler.Das 1579 erbaute

Kloster Santa Catalina befindet sich im historischen Zentrum von Arequipa und gilt als

„Stadt in der Stadt“. Folgen Sie Ihrem Reiseleiter und spazieren Sie durch das

Labyrinth farbenfroher Straßen und Plätze, während Sie die Architektur bewundern.

Über 400 Jahre lang lebten Nonnen hier völlig isoliert von der Außenwelt. 1970 wurde

es der Öffentlichkeit zugänglich gemacht. Noch heute ist ein Teil des Komplexes den

Nonnen vorbehalten, die noch im Inneren leben.
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**Anmerkung: Das Kloster Santa Catalina ist am 1. Januar, Ostern und am 25.

Dezember geschlossen.Übernachtung im Hotel La Maison d'Elise .

Unterkunft: Arequipa

Verpflegung: Frühstück

Flug: Lima - Arequipa (ca.1,5 Stundem)

4. Tag | Tag zur freien Verfügung 
Der heutige Tag steht Ihnen zur freien Verfügung. Erkunden Sie Arequipa auf eigene

Faust oder nehmen Sie an einem unserer optionalen Ausflüge teil.

Optional: Kulinarische Tour zu Fuß durch Arequipa oder Ausflug in die Umgebung von

ArequipaÜbernachtung im Hotel La Maison d'Elise .

Unterkunft: Arequipa

Verpflegung: Frühstück

5. Tag | Colca Canyon 
Ca. 160km nordwestlich von Arequipa liegt der Colca-Canyon , eine der tiefsten

Schluchten der Welt. Fahren Sie durch den Nationalpark Aguada Blanca, halten Sie

Ausschau nach Herden wilder Vicuñas, Lamas und Alpakas. Dann erreichen Sie den

höchsten Aussichtspunkt der Tour auf 4.910m. Genießen Sie den Blick auf die

schneebedeckten Gipfel der Vulkane der Region wie Misti, Ampato und Sabancaya.

Nach einem Mittagessen in Chivay (3.658m) können Sie in den Thermalbädern „La

Calera“ entspannen oder den lokalen Markt besuchen.

**Anmerkung: Eintritt Thermalbad La Calera nicht inbegriffen. Ausflug mit anderen

internationalen Reisenden, und englischsprachigem Reiseleiter. Übernachtung im Hotel

Casa Andina Standard Colca .

Unterkunft: Colca Canyon

Verpflegung: Frühstück & Mittagessen

Bus: ca. 5 Stunden

6. Tag | Der König der Anden  
Nach einem zeitigen Frühstück fahren Sie zum Aussichtspunkt Cruz del Condor , dem

Kondorkreuz. Hier können Sie mit etwas Glück die majestätischen Kondore in ihrem

Gleitflug über den Tiefen des Canyons beobachten. Die Kolonialkirchen der Dörfer

Maca und Yanque stehen im Anschluss ebenso auf dem Programm wie verschiedene

Aussichtspunkte mit fantastischen Motiven. Sie fahren anschließend nach Puno , wo

Sie am späten Nachmittag eintreffen. 

Auf der Route Colca - Puno können Sie die wunderschöne Andenlandschaft mit ihrer

Fauna und Flora bewundern. Sie sehe Felsformationen, die einem Wald von Steinen

ähneln. Die Fahrt geht durch die Dörfer Pillones, Imata, Crucero Alto (höchster Punkt

4538msnm). Weiter geht es in die wunderschöne Gegend von Lagunillas mit ihrer

beeindruckenden natürlichen Berglagune. 

Eine Lunchbox für unterwegs ist inbegriffen.

**Anmerkung: Der Transfer erfolgt zusammen mit anderen internationalen

Reisenden. Übernachtung im Hotel Xima Puno .

Unterkunft: Puno

Verpflegung: Frühstück & Mittagessen
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Bus: ca. 5 Std.

7. Tag | Titicacasee 
Der heutige Tag wird ganz dem Titicacasee gewidmet. Am frühen Morgen werden Sie

abgeholt, und zum Hafen gebracht. Auf dem Weg nach Amantani besuchen Sie die 40

kleinen schwimmenden Inseln, die nach ihren Erbauern und Bewohnern, den Uros,

benannt wurden. Auf diesen Schilfinseln, leben die Ureinwohner noch immer nach der

ursprünglichen Kultur ihrer Vorfahren. So erhalten sie nicht nur Kultur und alte Bräuche,

sondern auch eine an die besonderen Umstände angepasste Lebensweise.

Auf der Insel Amantani angekommen werden Sie zunächst zu Mittag essen. Diese

Insel liegt östlich des Festlands von Capachica und nördlich der Insel Taquile. Auf ihr

leben ca. 1100 Einwohner, die hauptsächlich von der Landwirtschaft leben. Genauso

jedoch, wie auch auf der Insel Taquile, sind die Amantanier Meister der Textil- und

Steinmetzkunst. Schon seit Generationen werden aus dem auf der Insel zu findenden

Granit praktische Objekte für den täglichen Bedarf hergestellt. Die Insel selbst

charakterisiert sich durch ihre hohe Geodiversität und die Gastfreundlichkeit ihrer

Bewohner. Gegen Abend werden Sie eingeladen einige der traditionellen Tänze

anzuschauen. Die Nacht werden Sie innerhalb der Dorfgemeinschaft verbringen.

**Anmerkung: Dieser 2–tägige Ausflug (heute und morgen) findet gemeinsam mit

internationalen Reisenden und einem englischsprachigen Reiseleiter

statt.Übernachtung auf der Insel Amantani (einfache Unterbringung) 

Unterkunft: Insel Amantani

Verpflegung: Frühstück, Mittagessen und Abendessen

Boot: .

8. Tag | Insel Taquile 
Am Morgen verabschieden Sie sich von den Inselbewohnern und kehren per Boot

zurück nach Puno. Auf dem Weg machen Sie noch einen kurzen Halt auf der Insel

Taquile. Die Menschen hier tragen farbenprächtige, traditionelle Kleider, die sie selbst

fertigen und in Genossenschaftsläden auf der Insel verkaufen. Auf der Insel gibt es

weder Straßen noch Strom und an ihren Hängen erstrecken sich landwirtschaftliche

Terrassen, die noch aus der Zeit vor den Inkas stammen. Berühmt sind die strickenden

Männer von Taquile, überall mit Strickzeug in der Hand zu sehen sind und feinen

Waren herstellen.

Ein landestypisches Mittagessen auf Taquile ist eingeschlossen.

 Rückfahrt nach Puno und Transfer zum Hotel. Übernachtung im Hotel Xima Puno .

Unterkunft: Puno

Verpflegung: Frühstück & Mittagessen

Boot: .

9. Tag | Fahrt nach Cusco  
Am Morgen werden Sie zur Busstation gebracht, um mit einem öffentlichen Bus, der

speziell für Touristen konzipiert wurde, über das Andenhochland nach Cusco zu fahren.

Höchster Punkt der Strecke ist La Raya auf 4335 m.ü.M.

Zunächst geht die Fahrt über das Dorf Pukara, bekannt für sein Keramikhandwerk.

Bekannt sind vor allem die "Toritos de Pucara" (die kleinen Stiere von Pukara), die
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oftmals die Dächer der Häuser der Region schmücken. Besuchen Sie das "Museo

Litico de Pucara" (Pucara Stein-Museum) mit einer kleinen Auswahl an

anthropomorphen Monolithen, zoomorphen Skulpturen, Keramiken und anderen

Objekten aus der Pucara Pre-Inca Kultur (Original- und Replikstücke). Auch die kleine

Kirche auf dem Hauptplatz ist einen Besuch wert! Weiter geht es zu den Raqchi

Ruinen. Dort werden Sie den Tempel Wiracocha anschauen.

Die Fahrt führt Sie weiter nach Checacupe, wo Sie zunächst einen Tempel besuchen

werden, bevor Sie zu den 3 Brücken dieser kleinen Stadt gehen. Seite an Seite

überqueren die Brücken der verschiedenen peruanischen Epochen den Fluss - die

Inkabrücke, die Kolonialbrücke und die republikanische Brücke. Der nächste Stopp ist

Andahuaylillas, ein malerischer Ort aus der Kolonialzeit, der eine Kirche von

bescheidenem Äußerem besitzt, deren Inneres allerdings wunderbare Ölgemälde der

berühmten Cuscenaschule und außerdem erlesene Kassettendecken beherbergt. Die

Wände der Kirche sind ganz mit Fresken ausgemalt, weshalb sie auch die „Sixtinische

Kapelle Südamerikas“ genannt wird.

Das Mittagessen wird Ihnen unterwegs in einem lokalen Restaurant serviert.

**Anmerkung: Die Busfahrt erfolgt im öffentlichen Touristenbus mit internationalen

Reisenden und englischsprachiger Reiseleitung.Optional: Titicaca Zug Puno - Cusco.

Zugfahrt inkl. Gourmet Mittagessen und einer Show mit traditioneller Musik & Tänze

aus dem peruanischen Hochland. Zugfahrt ist montags, donnerstags & samstags

möglich. In Cusco angekommen, werden Sie zu Ihrem Hotel gebracht.Übernachtung im

Hotel San Agustin El Dorado .

Unterkunft: Cusco 

Verpflegung: Frühstück & Mittagessen

Bus: ca. 10 Std

10. Tag | Cusco - Hauptstadt des Inkareichs 
Sie werden am Hotel abgeholt und begeben sich auf eine Stadtrundfahrt durch Cusco

und seiner umgebenden Ruinen. Im Herzen des Inkareiches, auf der Plaza de Armas

beginnen Sie mit dem Besuch der beeindruckenden Kathedrale Ihre Tour. Weiter führt

Sie Ihr Weg durch die mit Inka-Mauern gesäumten Gassen der Altstadt bis Sie den

Sonnentempel Koricancha erreichen, der von den Spaniern zur katholischen Kirche

Santo Domingo umgebaut wurde. Die imposanten Ruinen von Sacsayhuaman, das

Heiligtum Qenqo und der Wassertempel Tambomachay erwarten Sie im Anschluss.

**Anmerkung: Die Tour erfolgt gemeinsam mit internationalen Reisenden und einem

englischsprachigen Reiseleiter.Übernachtung im Hotel San Agustin El Dorado .

Unterkunft: Cusco 

Verpflegung: Frühstück

11. Tag | Tag zur freien Verfügung  
Der heutige Tag steht Ihnen zur freien Verfügung für eigene Unternehmungen.

Vertiefen Sie Ihre Kenntnisse aus der gestrigen Stadtführung oder erkunden Sie die

Umgebung. Es gibt so viel zu sehen! Gerne unterbreiten wir Ihnen auch einige

optionale Vorschläge für den heutigen Tag.

Optional: Ausflug nach Maras & Moray oder Ausflug zum Vinicunca Rainbow
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MountainÜbernachtung im Hotel San Agustin El Dorado . 

Unterkunft: Cusco 

Verpflegung: Frühstück

12. Tag | Heiliges Tal der Inka  
Sie starten Ihre heutige Erkundungstour im Heiligen Tal mit dem Besuch von Awana

Kancha, ein Wollverarbeitungs-Projekt von Familien aus der Umgebung. Es ist zudem

einer der wenigen Orte in Peru, an dem Sie die vier verschiedenen Kamelarten

Südamerikas (Guanaco, Lama, Vicuña, Alpaka) nebeneinander sehen können. Weiter

geht es zum Dorf Pisac. Bekannt wurde der Ort durch seine unzähligen

landwirtschaftlich genutzten Terrassenanlagen und seinen farbenfrohen Markt. Die

Berghänge im Süden und Osten wurden von den Inka intensiv bewirtschaftet und

oberhalb bauten sie ein religiöses Zentrum mit Tempeln und architektonisch

herausragenden Gebäuden. Die Anlage ist sehr weitläufig und auf Ihrem Spaziergang

haben Sie zudem nach jeder Kurve einen neuen Panoramablick auf das Heilige Tal.

Anschliessend schlendern Sie über den Markt von Pisac. Auf dem unter Einheimischen

und Touristen beliebten Basar-ähnlichen Markt gibt es zahlreiche

Kunsthandwerksstände, die Keramik, Alpakaprodukte und Schmuck verkaufen. Hier

haben Sie ausreichend Zeit, um die schönsten Fotomotive ausfindig zu machen, die

Handwerkskunst zu bestaunen und das ein oder andere Schnäppchen zu schlagen.

Wie auf typischen lokalen Märkten ist auch hier Feilschen erlaubt!Mittagessen in einem

lokalen Restaurant ist eingeschlossen.Im Anschluss fahren Sie weiter nach

Ollantaytambo. Die gewaltige Festungsanlage thront schützend über dem Dorf, der

Ausblick ist grandios. Ollantaytambo ist einer der wenigen Schauplätze, an denen die

Spanier ihren Eroberungswillen nicht erhielten und die Schlacht gegen die Inka

verloren. Hier verlassen Sie die Gruppe und werden zu Ihrem Hotel gebracht.

**Anmerkung: Die Tour erfolgt gemeinsam mit internationalen Reisenden und einem

englischsprachigen Reiseleiter.

Die Hauptmarkttage in Pisac sind Dienstag, Donnerstag und Sonntag. An den anderen

Wochentagen findet ein kleinerer Markt statt.Übernachtung im Hotel Pakaritampu 

Unterkunft: Ollantaytambo

Verpflegung: Frühstück

Bus: ca. 8 Std.

13. Tag | Weltwunder Machu Picchu 
Zu Fuss gehen Sie zur Zugstation von Ollantaytambo. Im Panoramazug geht es los in

Richtung Aguas Calientes. Mit schneebedeckten Bergen im Hintergrund, fahren Sie

durch ein malerisches Flusstal mit kleinen Dörfern und abwechslungsreicher Flora, bis

Sie schließlich an der Bahnstation am Fuß von Machu Picchu ankommen.

Die letzte Etappe, die Serpentinen-Straße hinauf zur Ruinenstadt (30min), wird mit

Shuttlebussen zurückgelegt. Es folgt eine ausführliche Besichtigung der berühmtesten

Inka-Stätte von Südamerika. Hier erfahren Sie alles zur Entdeckung und den Theorien

zur Entstehung von Machu Picchu und machen sich ein eigenes Bild der Ruinen. Nach

der Besichtigung geht es per Bus und Bahn zurück. Mit dem Transfer zum Hotel endet

ein aufregender Tag.Übernachtung im Hotel San Agustin El Dorado .
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Unterkunft: Cusco

Verpflegung: Frühstück

Bus: ca. 5,5 Std. Zug + 1,5 Std. Bus

14. Tag | Rückflug oder Weiterreise 
Zu gegebener Zeit bringen wir Sie an den Flughafen. Sie fliegen zurück nach Lima, wo

Sie Ihren internationalen Anschlussflug nehmen können. Oder dürfen wir Ihnen noch

ein Verlängerungsprogramm anbieten? 

Verpflegung: Frühstück

Unsere Leistungen

	- 12 Übernachtungen in den genannten Hotels inkl. Fürhstück

	- 1 Übernachtung bei einer Gastfamilie auf der Insel Amantani (sehr einfache Unterkunft mit Gemeinschaftsbad)

	- Alle Transfers & Überlandfahrten, wie im Programm benannt

	- Ausflüge, wie im Programm benannt (teilweise in der Kleingruppe, zusammen mit anderen internationalen

Reisenden)

	- lokal wechselnde, englischsprachige Reiseleitung

	- Peru Reiseführer 

 

Nicht enthaltene Leistungen

	- Internationale Langstreckenflüge sowie Inlandsflüge (Strecken Lima - Arequipa & Cusco - Lima) gerne unterbreiten

wie Ihnen hier ein passendes Angebot 

	- optional genannte Ausflüge

	- nicht genannte Mahlzeiten und Getränke

	- Trinkgelder 

Details zur Reise

&#160;

	- Die Preise gelten nicht für internationale Feiertage (Weihnachten, Neujahr 31. Dez/1. Jan, Ostern, 1. Mai - Tag der

Arbeit, 1. Nov - Allerheiligen), sowie peruanische Feiertage wie Inti Raymi (ca. 20. bis 28. Juni), San Pedro & San

Pablo (29. Juni), Santa Rosa de Lima (30. August), Seegefecht von Angamos (8. bis 11. Oktober), Nationalfeiertage
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(Fiestas Patrias 25. bis 29. Juli), Kongresse (z.B. World Mining Congress Juni 2026) und Grossveranstaltungen.&#160;
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